
 

Erfahrungsorientiertes Modell für Seelsorge und Kommunikation
Lernen: Erfahrungsbezogen, personenspezifisch indentitätsbildend

KSA stellt ein Lernmodell dar, in dem Seelsorge, Kommunikation und Supervision durch Selbsterfahrung und Reflexion 
beruflicher Praxis gelernt und eingeübt wird. Theologische Reflexion, Ansätze aus Psychotherapie, Kommunikations- 
und Sozialwissenschaften sind die Elemente der Weiterbildung und ermöglichen ein erfahrungsbezogenes, 
personenspezifisches und identitätsbildendes Lernen.

Pastorale Supervision

KSA-Mitglieder sind als SeelsorgerInnen oder kirchliche MitarbeiterInnen in der Kategorial- oder Gemeindeseelsorge, in 
der Bildungsarbeit oder in Forschung und Lehre tätig.

KSA-Weiterbildungen

Das Pastoralklinikum in Hannover bietet auf seiner website www.pastoralklinikum.de neben den Kursen des 
Pastoralklinikums und den hannoverschen Fortbildungen zu Hospiz und Palliativ auch eine Übersicht über die im 
gesamten deutschsprachigen Raum angebotenen
KSA-Kurse anderer Institute, KSA-Aufbaukurse, sowie die Pastoralpsy. Weiterbildung in Supervision und 
Kursleitung. 
Klicken Sie bei dem Button „Kursangebote“ in die Zeile „Kurse des Pastoralklinikums“, und Ihnen öffnen sich die 
vielfältigen Angebote.
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